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Vorwort

Seit Mai 2011 ist die notarielle Fachprüfung neben der Zweiten Juristischen Staatsprü-
fung die wesentliche Voraussetzung für den Zugang zum Anwaltsnotariat. Die Neu-
ordnung war von Anfang an ein Erfolg: Sie ermöglicht Rechtsanwältinnen und Rechts-
anwälten, die eine Bestellung zur Notarin oder zum Notar anstreben, zielgerichtet zu
planen.

Auch wenn die Noten in der notariellen Fachprüfung nicht wesentlich anders ver-
teilt sind als in den Staatsprüfungen, haben die bisherigen Prüfungstermine gezeigt,
dass es sich um eine „faire“ Prüfung handelt, deren Schwierigkeitsgrad angemessen
ausfällt. Die bisherigen Prüfungstermine haben auch gezeigt, dass sich eine gezielte
Vorbereitung auf die Fachprüfung lohnt. Dabei geht es auch um die spezielle Prüfungs-
art, also ein Klausurentraining.

An uns ist vielfach der Wunsch herangetragen worden, für die notarielle Fachprü-
fung geeignete Klausuren zu veröffentlichen. Die hier vorgestellten Sachverhalte mit
Lösungshinweisen tragen diesem Anliegen Rechnung. Umfang und Schwierigkeits-
grad der Aufgaben orientieren sich an den Erwartungen in der notariellen Fachprü-
fung. Da die Klausuren zum Teil in den Vorbereitungskursen des Deutschen Anwalts-
instituts gestellt worden sind, sind die bei den Korrekturen und Besprechungen
gesammelten Erfahrungen hier eingeflossen. Wir danken dem Deutschen Anwaltsins-
titut für die freundliche Zusammenarbeit.

Hamburg, Würzburg, Scheinfeld, Januar 2017 Die Autoren
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